
 

 

 

Frau Merkwürdig fliegt nach England! 
 

Heute war kein normaler Tag für Frau Merkwürdig, denn heute würde sie das erste mal das 

Land der Gentlemänner sehen und dieses Land nennt man England. Frau Merkwüdig hat es 

satt ständig von mürrischen Männern umgeben zu sein, wie zum Beispiel Herrn Stinkepeter 

oder Herrn Besserwisser und nicht zu vergessen den alten Kautz, Lord Sturkopf,  der immer 

alles so haben muss wie er es will. Lord Sturkopf ist wie ein kleines Baby und fängt immer an 

zu hyperventilieren, wenn es nicht nach seiner alten, haarigen Nase läuft.  Seine Stimme wird 

dann immer ganz hoch und super piepsig.  

 

Frau Merkwürdig musste heute früh aufstehen um ihren Flug rechtzeitig zu bekommen und 

so stand sie um 12 Uhr morgens auf. Jeden Morgen wacht sie mit ihrem Lieblingslied namens 

"Ich bin eine Kartoffel" auf und dabei rollt sie sich auf dem Boden herum und tut so, als wäre 

sie eine alte stinkige Kartoffel. Natürlich hatte sie ihren Koffer schon gepackt und war 

startklar, als sie bemerkte,  dass Sie ihre Schlafsachen gar nicht ausgezogen hatte. Das war ihr 

jedoch egal, sie sah trozdem so aus wie eine echte Prinzessin, in ihrem Kartoffel Schlafanzug 

und ihr buntes Haar war zu einem Pferdeschwanz hochgesteckt. Die Taxifahrt war relativ 

schnell vegangen und im Nu war sie auch schon beim Flughafen. Sie verabschiedete sich vom 

Taxifahrer und rannte schnell zum Gate, denn natürlich war sie mal wieder zu spät.  

 

Als Frau Merkwürdig dann endlich ihren Sitz ganz hinten im Flugzeug entdeckte, setzte sie 

sich auch sofort hin. Plötzlich fiel ein lila farbendes Gummi Teil aus der Lagerhaltung über 

ihren Kopf und auf ihr Gesicht. Es war ein alter Gummistiefel der nach Schweiß müffelte. 

"Oh, das tut mir ja total Leid, aber sie wissen ja wie es ist, man sollte immer Gummistiefel in 

England haben“, sagte eine ältere Dame mit einem kleinen Hund in der rechten Hand, dem 

die Augen fast herausplatzen und der hysterisch zitterte. Die alte Frau setzt sich neben Frau 

Merkwürdig und hörte nich auf zu reden. Über ihren kleinen Hund, namens Hans Schröder, 

der alles andere als niedlich war, mit seinem ständigen Zittern und den riesen 

Glubschaugen.  Manchmal gab er sogar ein Geräusch von sich, welches sich ungefähr so 

anhörte "arghhhhpff. 

Als das Flugzeug landete verabschiedete sich die Dame, namens Miss Quasseltante. Nun 

ergab ihr ständiges Reden ja auch einen Sinn. Frau merkwürdig konnte es nicht glauben, sie 

war endlich in England und die Männer waren sogar noch besser als sie dachte, sie waren 

genau so merkwürdig wie Frau Merkwürdig. 
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